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Robert Dexter Beinahe ein Detektiv
. . . und in die Hosen, ein neuer Tag der ewigen 
Sechstagerennen hat begonnen. Gürtel zu . . . 
Was ist denn da los? Da stimmt etwas nicht, 
fehlt etwas. Richtig, verdammt, die Geldbörse, 
die müsste doch in dieser Tasche stecken. Ist sie 
in eine andere Tasche geraten? Nein, nichts! Wo 
ist sie nur hingekommen? Suchen, nicht so ha
stig, keine Aufregung, so etwas klärt sich nur 
auf mit der überlegenen Ruhe eines Detektives. 
Also nochmals mit Methode die Taschen, 
nichts! Ein methodisches Nichts, das gibt es 
doch gar nicht. Unsinn, all die Philosophie, 
meine Börse gibt es - und doch gibt es sie im Au
genblick nicht. Nicht philosophieren, logisch 
denken, detektivisch denken.
Also weiter, unter dem Kopfkissen, nichts. Auf 
dem Nachttisch, nichts, Kommode nichts. 
Überhaupt, ich lege meine Börse nie auf das 
Nachttischchen und auch nicht unter das Kopf
kissen. Seit ich einmal vor Jahren meine Briefta
sche in einem Hotel unter dem Kopfkissen . . . 
Vergangenheit, beschäftigen wir uns mit der Ge
genwart und der nicht gegenwärtigen Geldbör
se. Also, seit Jahren lasse ich sie hartnäckig 
nachts in der Hosentasche. Aber dort ist sie nun 
einmal nicht, nicht auf dem Nachttisch, zum 
Teufel mit dem Kopfkissen, sie ist überhaupt 
nicht im Schlafzimmer. Fahnden wir weiter, 
nach dem berühmten Muster, zuerst die Kü
che . . ., nichts. Nun sollte ich eigentlich früh
stücken, aber erst die Arbeit, dann das Vergnü
gen. Wenn die Börse nicht geruht, wieder zum 
Vorschein zu kommen, wird das Frühstuck oh
nehin einige Zeit durch Fasten ersetzt werden 
müssen. Also weiter mit der Arbeit, Wohnzim
mer - und immer mit Methode, wie die grossen 
Meister der Fahndung. Allerdings, die suchen 
Spuren, am Boden kniend, mit der Lupe in der

Hand und so weiter. Die haben es leicht, die 
grossen Fahnder. Was soll eine kleine unschein
bare Börse schon für Spuren hinterlassen? Kein 
Haar auf dem Teppich, kein roter Fleck, der 
Blut sein könnte. Meine Geldbörse ist ohnehin 
blutarm, ausgeblutet. Unsinn, all das mit den 
Spuren, eine Börse ist einfach da, oder sie ist 
nicht da - und nun ist sie eben nicht da.
Logisch vorgehen, vielleicht das Corpus delicti 
erst genau beschreiben: klein, ledern, dunkel
braun, schon ordentlich abgegriffen. Mein Frau 
findet schon lange, es sei an der Zeit, sie durch 
etwas Ansehnlicheres zu ersetzen. Frauen ver
stehen das nicht; eine Börse kaufen, greift die 
Börse an. Überhaupt bei den Frauen soll immer 
alles neu sein, das Neueste. Was noch dem Wa
renhaus, dem Schuhhändler, der Modistin ge
hört, ist bei ihnen stets das Begehrteste.
Sie verstehen es nicht, sie werden es nie verste
hen, wie wir mit unserer alten Kopfbedeckung, 
früher einmal Hut, verwachsen sind, gerade weil 
die Farbe von heute nicht mehr seine ursprüngli
che Farbe ist, weil in der Strassenbahn einmal je
mand draufsass und . . . Ach, ich muss mich zu- 
sammenreissen, Konzentration! Nicht mein 
Hut, nicht dessen Farbe, Alter und Vergangen
heit stehen zur Diskussion, ich fahnde nach 
meiner Börse. Also nochmals: dunkelbraun, un
gefähr sechs Zentimeter lang, fünf hoch, Reiss
verschluss. Ja diese Reissverschlüsse, eine genia
le Erfindung. Genial nicht, weil sie sehr stö
rungsanfällig sind, sondern ganz unter uns, weil 
ich so . . . nun ja, dumm bin und einfach nicht 
verstehe, wie das funktioniert. Atomkernspal
tung, das kann man zur Not noch erklären, zu
dem merkt nur der Fachmann, ob die Erklärung 
stimmt oder nicht. Bei einem Reissverschluss 
aber ... da sind die Frauen schon klüger, die re-
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